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Weinseligkeit
Jedes Jahr produzieren die Südtiroler Weinbauern rund 40 Mio. Flaschen. Leichte
Eisacktaler Weißweine können etwa in der traditionsreichen Stiftskellerei von
Kloster Neustift verkostet werden. In und um Terlan entstand vor mehr als 120
Jahren die erste Kellereigenossenschaft Südtirols, und nach Tramin an der
Weinstraße ist sogar ein eigener Wein benannt.

5 	Augustiner	Chorherrenstift	Neustift	>
Beliebte Weißweinprobe im kühlen Klosterkeller

26 	Tramin	>



Ursprüngliche Heimat des Gewürztraminers

29 	Terlan	>
Edle Tropfen aus dem Bozener Talkessel
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Burgenromantik
Kaum ein Hügel und sicher kein Tal in Südtirol, die nicht von einer Burg bewacht
wären. Die meisten sind sogar gut erhalten. Zu den schönsten gehören Burg
Taufers im Pustertal, Burg Hocheppan nahe Bozen, Schloss Tirol bei Meran und
die Churburg hoch über Schluderns.

13 	Burg	Taufers	>
Türme und Zinnen vor herrlicher Bergkulisse

24 	Burg	Hocheppan	>
Ausgedehnte Anlage in malerischer Höhenlage



35 	Schloss	Tirol	>
Die Wiege der Südtiroler Geschichte

43 	Churburg	in	Schluderns	>
Mit schmuckem Renaissance-Loggienhof
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Kirchenschätze
An Kirchen und Klöstern herrscht kein Mangel im volksfrommen Südtirol, oft sind
sie großartig geschmückt. Stellvertretend für viele seien hier genannt der reich
ausgemalte Domkreuzgang in Brixen, der meisterlich geschnitzte Lederer-Altar in
einer Kapelle in Latsch und die romanischen Fresken von St. Prokulus in Naturns.

6 	Brixner	Domkreuzgang	>
Fantasievoll bemalter Klosterkreuzgang am Dom

38 	St.	Prokulus	in	Naturns	>
Bilder von St. Prokulus »auf der Schaukel«

40 	Spitalkirche	zum	Hl.	Geist	in	Latsch	>


